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 Mitteilungen
 der Gemeinde

SEXAU

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Am Donnerstag, dem 13. März 2014, beginnend um 19.30 
Uhr fi ndet im Sitzungssaal des Rathauses Sexau, Dorfstr. 61, 
eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt.

Tagesordnung:
 1.   Bekanntgabe der Beschlüsse aus der nicht-öffentlichen 

Sitzung
 2.  Erschließung Baugebiet Denzlinger Straße
  a.   Vorstellung und Beschluss des Entwässerungskon-

zeptes
  b.  Vorstellung des Schallschutzgutachten
 3.   Wasserversorgung Staudenhöfe - Druckschwankungen
   Vorstellung und Beschlussfassung zur Maßnahmenpla-

nung
 4.  Haushaltsvollzug
  a.   Vergabe der Raumakustikmaßnahmen in der GWR 

Sexau
  b. Vergabe der Telefonanlage für das Rathaus
 5.   Vergabe der Instandsetzungsarbeiten für das Storchen-

fernsehen am Rathausplatz, im Pfl egeheim und in der 
Schule

 6.   Anhörungen bzw. Stellungnahmen als Träger öffentli-
cher Belange

  a.   Gemeinde Denzlingen: Bebauungsplanverfahren 
Mattstein

  b.   Stadt Waldkirch und Gemeinde Gutach: Lärmakti-
onsplanung 

  c.  Stadt Waldkirch: Vergnügungsstättenkonzeption
 7.   Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft Emmendingen
   Vorberatung der punktuellen Flächennutzungsplanän-

derung auf dem Gebiet der Gemeinde Teningen in den 
Gewannen Schooren und Breitigen III

 8.  Bauanträge
 a.  Neubau eines Quad-Service-Betriebes mit Büro
   Rheinstr. 8, Flst. Nr.: 2369/2
 b.  Geländeauffüllung im Bereich Staudenhöfe
   Staudenhöfe 4, Flst.Nr. 1701
 9.  Bekanntgaben
10. Bürgerfragestunde

Altennachmittag
- Termin zum Vormerken -
Der Altennachmittag der Gemeinde, Kirchengemeinde
und Vereine fi ndet in diesem Jahr am

Sonntag, dem 30. März 2014, 14.00 Uhr,
in der Hochburghalle des TVS statt.
Bitte merken Sie sich diesen Termin vor.

An- Abmeldung und Ortsumzug
Aus aktuellem Anlass weisen wir auf die Allgemeine Mel-
depfl icht hin.
Auszug aus § 15 MeldeG
(1)  Wer eine Wohnung bezieht, hat sich innerhalb einer 

Woche bei der Meldebehörde anzumelden.
(2)   Wer aus einer Wohnung auszieht und keine neue Woh-

nung im Inland bezieht, hat sich innerhalb einer Woche 
bei der Meldebehörde abzumelden.

(3)   Die Pfl icht zur An- und Abmeldung obliegt demjenigen, 
der eine Wohnung bezieht oder aus einer Wohnung aus-
zieht. Für Personen bis zum vollendeten 16. Lebensjahr ob-
liegt diese Pfl icht demjenigen, dessen Wohnung die Perso-
nen beziehen oder aus dessen Wohnung sie ausziehen. Für 
die Personen, für die ein Pfl eger oder Betreuer bestellt ist, 
dessen Aufgabenbereich die Aufenthaltsbestimmung um-
fasst, obliegt die Meldepfl icht dem Pfl eger oder Betreuer.

(4)   Neugeborene, die in der Bundesrepublik Deutschland 
geboren werden, sind nur anzumelden, wenn sie nicht 
in die Wohnung der Eltern oder der Mutter aufgenom-
men werden.

Bringen Sie bitte bei jeder An-, Ab- und Ummeldung von al-
len Personen, die gemeldet werden, Pässe und Personalaus-
weise mit. Für die Personen, für die ein Pfl eger oder Betreu-
er bestellt ist, sollte ein Betreuerausweis vorgelegt werden.

Friedhof – Grabschmuck gestohlen 
– organisierter Diebstahl?
Friedhöfe sind für uns alle besondere Orte der Erinne-
rung und Besinnung, der Stille und der Andacht. Deshalb 
schmücken viele Menschen mit viel Liebe die Gräber ihrer 
Angehörigen. Seit einiger Zeit werden von Gräbern auf un-
serem Friedhof immer häufi ger Engel, Lichter und andere 
Grabschmuckgegenstände gestohlen. Eine auffällige Lam-
pe (Einzelstück), die von einem Grab in Sexau entwendet 
worden war, ist nun auf einem Flohmarkt zum Verkauf an-
geboten worden – dies erweckt den Eindruck, dass es sich 
um organisierte Diebstähle handeln könnte.
Bei Hinweisen zu den Diebstählen auf dem Friedhof wen-
den Sie sich bitte sofort an die Polizei.

Betreuungsgeld - Neue Leistung 
– Antragsverfahren
Das Land Baden-Württemberg hat die L-Bank mit der 
Durchführung des Verwaltungsverfahrens zum Betreu-
ungsgeld beauftragt.
Bei den Gemeinden gibt es KEINE Antragsvordrucke für das 
Betreuungsgeld! Antragsvordrucke erhalten die Eltern aus-
schließlich bei der L-Bank! Bezieher von Elterngeld im Land 
Baden-Württemberg erhalten am ersten Geburtstag ihres 
Kindes automatisch ein Antragsformular. Antragsformu-
lare können im übrigen unter der gebührenfreien Hotline 
0800/6645471 angefordert werden.
Eine Beschreibung fi nden Sie auch unter www.l-bank.de.
Antragsvordrucke für das Elterngeld gibt es nach wie vor 
bei der Gemeinde.
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Breitbandförderung im Rahmen der 
„Breitbandinitiative II“ – schnelles Internet
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
als wirtschaftliche Stärkung sowie weitere Verbesserung 
der Lebensqualität in unserer Gemeinde hat der Gemein-
derat im Rahmen seiner Haushaltsberatung beschlossen, 
den Ausbau für das schnelle Internet voranzutreiben. Vom 
Land Baden-Württemberg wurde bereits in 2012 ein För-
derprogramm aufgesetzt, welches uns die Möglichkeit 
bietet, die fi nanziellen Aufwendungen der Gemeinde für 
dieses Ausbauvorhaben zu reduzieren. Ferner sollen mit 
einer gemeindeeigenen Planung die Grundlagen geschaf-
fen werden, um die Mitverlegung von Leerrohren für einen 
Glasfaserausbau entscheiden zu können und den Glasfaser-
ausbau voranzubringen.

Jetzt, liebe Bürgerinnen und Bürger, kommen Sie ins Spiel. 
Für die Beantragung von Fördermittel ist unter anderem 
erforderlich, den Ist-Zustand und den Bedarf zu erheben. 
Aus diesem Grund befi ndet sich in dieser Ausgabe des Ge-
meindeblattes ein Fragebogen, den Sie bitte sorgfältig aus-
füllen möchten. Erklärtes Ziel der Gemeinde ist, nicht nur 
die Internet-Grundversorgung sicher zu stellen, sondern 
den in die Zukunft gerichteten Weg eines Hochleistungs-
netzes (d. h. mindestens 25 Mbit/s im Download; je höher 
dieser Wert, je kürzer ist Ihre Wartezeit vor dem PC) ein-
zuschlagen. Damit können Sie in Zukunft Internet basierte 
Anwendungen wie
-   E-Mail; Softwareaktualisierungen; Informationsange-

bote der Nachrichtensender
-   Online Bilder Dienste, Internet Radiosender mit ihrer 

Lieblingsmusik
-   Videoverbindungen z. B. über Skype, Facebook (z. B. 

mit Kinder und Enkelkinder)
-   Aufwendige Grafi kanwendungen (z. B. Staukarten, Sa-

tellitenbilder, Urlaubs- oder Bestellkataloge)
durch die Vorteile von kurzen Wartezeiten am PC nutzen.

Diese Anwendungen sind nur eine Auswahl. Tragen Sie 
Ihre Anwendungen im Fragebogen neben den Kreuzchen 
entsprechend Ihrem Bedarf ein, damit erkennbar wird, wa-
rum schnelles Internet auch für Sie wichtig ist.
Sie sind bereits Besitzer eines internetfähigen Fernsehers 
oder planen eine solche Anschaffung? Auch hier ist es so: 
die dort angebotenen Dienste (sogenannte App‘s) sind 
erst sinnvoll zu nutzen, wenn eine höhere Bandbreite zu 
Verfügung steht. Oder Sie verwenden im Haushalt meh-
rere Smartphones (Mobiltelefon mit Internet Zugang) die 
gleichzeitig über ein WLAN (Funknetz im Haus) das Inter-
net nutzen, so lohnt sich auch hier eine Bandbreite von 
mindestens 25Mbit/s.

An Sie, liebe Gewerbetreibende in der Gemeinde, werden 
wir uns in den nächsten Tagen mit einem separaten Frage-
bogen richten, um auch ihren Bedarf an ein Hochgeschwin-
digkeitsnetz zu erfassen.

Sollten Sie hierzu Fragen haben, zögern Sie nicht, sich an 
mich (goby@sexau.de, Tel. 9268-10) oder an Herrn Gerber 
vom Bauamt (gerber@sexau.de, Tel. 9268-12) zu wenden.

Jetzt bleibt mir nur noch mich im Voraus für Ihre Unter-
stützung durch Abgabe des Fragebogens bis zum 30. März 
2014 beim Rathaus Sexau, Dorfstr. 61 zu bedanken, damit 
wir gemeinsam das schnelle Internet in unserer Gemeinde 
voran bringen.

Ihr Michael Goby
Bürgermeister
 

NOTDIENSTE / NOTRUFE

NOTDIENSTE / NOTRUFE

GEMEINDEVERWALTUNG
GEMEINDEVERWALTUNG

Ärzte
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Emmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 Uhr so-
wie Mittwoch und Freitag von 16 bis 20 Uhr – Rufnummer
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805 19292 320 
Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskrankenhaus Freiburg Öffnungs-
zeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 6 Uhr und Samstag, Sonn- 
und Feiertag rund um die Uhr. Rufnummer: 0761/80998099

Zahnärzte
Am Wochenende zu erfahren unter Tel. 0180 3 222 555-70

Apotheken-Notdienst
Dienstbereitschaft von 8.30 - 8.30 Uhr des folgenden Tages
Fr., 07.03., Waldhorn-Apotheke, Emmendinger Str. 6, 
Tel. Nr.: 07641/47575
Den entsprechenden Bereitschaftsdienst der dienst habenden 
Apotheken im Landkreis entnehmen Sie bitte dem Hinweis an der 
„Waldhorn-Apotheke“.
Der Notdienst umfasst die Apotheken in Denzlingen, Elzach, 
Emmendingen, Glottertal, Gutach, Köndringen, Kollnau, Sexau, 
Simonswald, Teningen und Waldkirch.
Polizei                          110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungswagen                        112
Krankentransport                                                   19222
Notruf-Fax       4601-77
(für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und sprachgeschädigte Personen)
Giftnotruf           0761/19240
Notruf Wasserversorgung     0160/92018967
(Gemeinde Sexau)
Störungsstelle Strom     0800/3629477
Störungsstelle Erdgas (badenova)    0800/2767767
Bezirksschornsteinfeger
Mirco Bahr, Im Werth 6, 79312 Emmendingen
Tel. 07641/ 937144 14, Fax 07641/ 937143, 
Mobil 0171 6981399

Bürgermeisteramt Sexau 
Dorfstr. 61, 79350 Sexau 
Tel. 07641 / 9268-0, Fax 9268-68
rathaus@sexau.de, www.sexau.de
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Mi. 15.30 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Herr Goby Tel. 9268-10
Standesamt u. Sekretariat des Bürgermeisters
Frau Holderer Tel. 9268-11
Bauamt Herr Gerber Tel. 9268-12
Bauamt / Hauptamt Frau Huber Tel. 9268-13
Rechnungsamt Herr Klausmann Tel. 9268-15
Gemeindekasse Herr Blust Tel. 9268-16
Tourist-Info / Grundbuchamt Frau Gräßlin Tel. 9268-18
Ratschreiberin Frau Schmidt Tel. 9268-20
Melde-/Passamt Frau Kern/Frau Heugel Tel. 9268-0
Bauhof Herr Gebhardt Tel. 9579-36
Elzstr. 18
Kernzeitbetreuung Schule 
erreichbar 07:45 - 08:15 Uhr      Tel. 574217

Forstdienststelle für Sexau
Revierleiter Doll Klemens
Tel. 07681/22927; Handy 0175/2231553; 
Fax 07681/494667

IMPRESSUM 
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Sexau, Dorfstr. 61, 79350 Sexau
Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0741 65 85
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Goby oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste.

Achten Sie darauf, dass man auf Augenhöhe fotografi ert und nicht von 
oben herab oder von unten herauf.

Fototipps
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Breitbandförderung im Rahmen der „Breitbandinitiative II“ 
 
Erhebung des Bestands und des Bedarfs einer Grundversorgung von 2 MBit/s sowie 
ggf. des erhöhten asymmetrischen1 Bedarfs bei privaten Haushalten 
 
Hinweis: Quantitative und/oder qualitative Mängel in der asymmetrischen Breitbandversorgung von 

privaten Haushalten sind nötig, um eine Förderung des kommunalen Vorhabens durch das 
Land zu gewährleisten. 

 
 
Angaben zu Ihrem Haushalt 
       
Vor- und Nachname:         
 
Anschrift:          
 
 
Momentane Internetanbindung 
 

 Analog/Modem   ISDN   DSL/VDSL 
 Glasfaser    Funk   Satellit 

 
Hinweis:  Bitte geben Sie die tatsächlich verfügbare Bandbreite an, die oftmals die im Vertrag 

zugesicherte unterschreitet. Im Internet gibt es kostenlose Serviceportale zur 
Onlinemessung, z.B. http://www.dsl-speed-messung.de oder www.speedtest.net  

 
Verfügbare Bandbreite:         Mbit/s beim Herunterladen (download) 
           Mbit/s beim Hochladen (upload) 
 
Bei welchem Internet-Provider sind Sie?                                  (Angabe freiwillig) 
 
 
Benötigte Internetverbindung 
 
Hinweis:  Eine Förderung der Gemeinde/Stadt durch das Land setzt den plausiblen Nachweis des 

Bedarfs einer Grundversorgung von 2 MBit/s sowie ggf. eines erhöhten asymmetrischen 
Bedarfs von mindestens 25 Mbit/s (mind. 25 Mbit/s im Down- oder Upload) voraus. 

 
erforderliche Bandbreite:         Mbit/s asymmetrisch 
 
Begründungen des o. g. Bedarfs (nur auszufüllen bei erhöhtem asymetrischen Bedarf) 
 

   Regelmäßiges Empfangen und/oder Senden umfangreicher Datenmengen 
  Beispiele benennen:  

 
      

   Webkonferenzen 
  Beispiele benennen:  

 
      

 
   Umfangreiche Downloads 

  Beispiele benennen: 
 
      

                                                 
1 asymmetrisch heißt, dass die Bandbreite beim Herunterladen höher ist als die Bandbreite beim Hochladen 

Abgabe bis 30.03.2014 
beim Rathaus Sexau 
Dorfstr. 61 
79350 Sexau 
Fax: 9268-68 
e-Mail: rathaus@sexau.de 
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   Regelmäßige Datenfernzugriffe  

  Beispiele benennen (z. B für Heimarbeitsplätze): 
 
      

 
   Betrieb von Onlineanwendungen  

  Beispiele benennen (z. B. Betrieb einer Homepage; Online-Buchungen oder -Bestellungen): 
 
      

 
   Weitere Begründungen 

  Beispiele benennen: 
 
      

 
Hinweis:  Es werden nur solche Bedarfsmeldungen berücksichtigt, bei denen die privaten Anwender 

bestätigen, dass sie für eine erhöhte Leistung auch ein erhöhtes Entgelt zu entrichten 
bereit sind. Diese Bestätigung entspricht nicht einem verbindlichen Vertragsschluss. 

 
  Ich bin bereit, für eine erhöhte Leistung auch ein erhöhtes Entgelt zu 

entrichten. (nur auszufüllen bei erhöhtem asymetrischen Bedarf) 
 
Ihre Anregungen für uns:        
 
 
Mit meiner Unterschrift willige ich in die Verarbeitung der personenbezogenen 
Daten durch die Gemeinde zum Zweck einer Marktanalyse zur 
Breitbandversorgung ein. Wird die Einwilligung verweigert oder wird die 
Einwilligung widerrufen, kann diese Abfrage nicht zur Marktanalyse verwendet 
werden und gefährdet damit unter Umständen die Bewilligung von 
Fördermitteln. Die Ergebnisse der Marktanalyse dürfen an die 
Genehmigungsbehörden weitergegeben werden. Die Marktanalyse kann in 
anonymisierter Form veröffentlicht werden. 
 
 
 
____________________________________ 
Datum Unterschrift 
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Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung vom 16.01.2014
•   Die Radien der Straßen für die Erschließung des neuen 

Baugebietes in der „Denzlinger Straße“ sollen für den 
Begegnungsverkehr Lkw-Lkw nicht aufgeweitet wer-
den.

•   Der Ing. Auftrag für die Umlegung „Denzlinger Straße“ 
wurde an den ÖbVi Markstein, Emmendingen verge-
ben.

•   Der Ingenieurauftrag für die Sanierung der Gemeinde-
wohnungen in der Dorfstr. 38 wurden an das Büro Sut-
ter, Kirchzarten vergeben.

•  Für die Kommunalwahl 2014 wird an der Reduzierung 
auf 12 Sitze im Gemeinderat weiterhin festgehalten.

    Der vorgeschlagenen Besetzung des Gemeindewahlaus-
schusses wurde zugestimmt.

   Vorsitzender        Schmidt Dorothea
    Stellvertretender Vorsitzender   Klausmann Jochen
    Beisitzer:  1. Gräßlin Ute = Schriftführer
     2. Schumacher Marlies
     3. Blust Martin = Stellv. Schriftf.
     4. Kern Peter
     5. Schlenker Gudrun
      deren Stellvertreter 
     1. Adam Petra
      (Ersatz, falls ein Beisitzer ausfällt) 
     2. Haberstroh Christian
     3. Reinbold Herbert
     4. Bracht Siegfried
     5. Schwaab Reinhard
  Des Weiteren wurde festgelegt, dass die Fraktionen nur 

10 Wahlvorschläge auf die Stimmzettel aufnehmen.
•   Der Haushaltssatzung 2014 mit Haushaltsplan 2014 

wurde zugestimmt.
•   Dem Wirtschaftsplan 2014 des Eigenbetriebs Liegen-

schaften Rathausareal wird zugestimmt.
    Auf die erfolgten Bekanntmachungen wird verwiesen.
•  Das Jahresergebnis 2012 und die Dividende der Badi-

schen Energieaktionsvereinigung wurden zur Kenntnis 
genommen und einstimmig festgestellt.

•   Der beantragten Befreiung für die Errichtung eines 
Pultdaches auf einem Wohnhausanbau (Werkstatt), 
Mühlebächle 10 b wurde zugestimmt, da das Haupt-
dach bereits über ein Satteldach verfügt. Außer den 
gewerblichen Stellplätzen sind pro Wohneinheit min-
destens 2 Stellplätze anzulegen. Die Zulässigkeit der 
gewerblichen Nutzung ist von der Baurechtsbehörde zu 
prüfen. Ferner sind die bisherigen und künftigen um-
weltrechtlichen und immissionsschutzrechtlichen Belan-
ge zu überprüfen.

•   Dem Bauvorhaben Teilabbruch und Neuaufbau des 
Betriebsleiterwohnhauses, Obersexau 2 wurde zuge-
stimmt und das erforderliche Einvernehmen der Ge-
meinde erteilt.

Beschlüsse aus der nicht öffentlichen Sitzung vom 
16.01.2014:
•  Einer Beförderung bei der Freiwilligen Feuerwehr wur-

de zugestimmt.
•  Auf den Ankauf eines Ackergrundstückes wurde ver-

zichtet.
•  Ein Arbeitsvertrag eines Rathausmitarbeiters wurde an-

gepasst.

Beschlüsse aus der öffentlichen Sitzung vom 13.02.2014
•   Auf Grund von § 46 Abs.1 des Baugesetzbuchs in der 

aktuellen Fassung wurde für das Gebiet des Bebau-
ungsplans Denzlinger Straße im Bereich der Gemar-
kung Sexau, südöstlich der Denzlinger Straße, südlich 
von Flurstück Nr. 859, westlich von Flurstück Nr. 864 und 

nördlich der Flurstücke Nr. 865 und 866, die Umlegung 
von Grundstücken nach den Vorschriften des Bauge-
setzbuches ( §§ 45 bis 79 BauGB) angeordnet. Sie trägt 
die Bezeichnung: “Denzlinger Straße“

  Zur Durchführung dieser Umlegung wird ein nichtstän-
diger Umlegungsausschuss gemäß §§ 3 und 4 der Ver-
ordnung der Landesregierung, des Innenministeriums 
und des Wirtschaftsministeriums zur Durchführung des 
Baugesetzbuchs vom 2. März 1998, zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 14.12.2004 (GBl. BW 04, S.916) 
gebildet.

  Der Umlegungsausschuss besteht aus dem Bürgermeis-
ter als Vorsitzendem und 4 Mitgliedern. Er entscheidet 
an Stelle des Gemeinderats.

 Als Mitglieder des Ausschusses wurden gewählt:
 Mitglieder (Gemeinderäte)  Stellvertreter 
           (Gemeinderäte)
 Iris Röhricht       Martin Holzer
 Renate Hess       Reinhard Wolfsperger
 Brigitte Arend      Ralf Winterhalter
 Werner Wagner      Heinz Rehm
  Als vermessungstechnischer Sachverständiger wurde 

bestellt:
  Melanie Markstein, ÖbVI Öffentlich bestellte Vermes-

sungsingenieurin, In den Fischermatten 3/2, Emmendin-
gen

  Vertretung: Hans-Peter Markstein, Öffentlich bestellter 
Vermessungsingenieur, In den Fischermatten 3/2, Em-
mendingen

•   Der Gemeinderat stimmte einem vorhabensbezogenen 
Bebauungsplan mit Anpassung des Flächennutzungs-
planes für das Vorhaben Betriebserweiterung Vorders-
exauer Weg 5-7 grundsätzlich zu.

•   Zum Radverkehrskonzept des Landkreises wurden keine 
grundsätzlichen Bedenken erhoben. Der Lückenschluss 
zwischen dem Buchholzer Weg und dem Grasweg (Ab-
schnitt 4) sollte jedoch in Priorität 1 eingestuft werden. 
Die Gemeinde beabsichtigt den Abschnitt auszubauen. 
Eine Zuschussanfrage wurde beim RP bereits einge-
reicht. Für den Abschnitt 10 sollte die baldige Umset-
zung angestrebt werden.

•   Die Ingenieurleistungen für die Sanierung der Innen- 
und Hallenbeleuchtung in der Grundschule / Schulsport-
halle (LED Förderprojekt) wurden an die Planungsgrup-
pe Burger GmbH, Schallstadt vergeben.

•  Zum Antrag der Gemeinde Freiamt auf Verlängerung 
der wasserrechtlichen Erlaubnis für die kommunale 
Kläranlage Freiamt-Keppenbach wurden keine Anre-
gungen und Bedenken erhoben.

•   Der Gemeinderat sprach sich mehrheitlich für einen 
Anschluss der Stellplätze an den Ernst-Bühler-Weg aus. 
Die Zufahrt soll asphaltiert und die Parkplätze gepfl as-
tert werden. Die Ausfahrt auf den Skaterplatz soll nicht 
möglich sein. Es sollte 1 Stellplatz mehr angelegt wer-
den.

•  Dem Bauvorhaben Nutzungsänderung der vorhande-
nen Wohnung in eine Heilpraktikerpraxis, Moosweg 17 
wurde zugestimmt und das erforderliche Einvernehmen 
der Gemeinde erteilt. Die Stellplatzfrage ist mit dem 
Landratsamt noch zu klären und ggf. eine Ablösever-
einbarung mit der Gemeinde abzuschließen, wenn die 
Stellplätze nicht auf dem Baugrundstück nachgewiesen 
werden können.

•   Der Gemeinderat war mit der Annahme der Spenden 
für das Jahr 2013 einverstanden.

Beschlüsse aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 
13.02.2014:
•   Einem Verkauf des Grundstückes im Gewerbegebiet an 

die Eigentümergemeinschaft wurde zugestimmt.
•   Der Gemeinderat sprach sich mehrheitlich weiterhin für 

einen Mischpreis zwischen Wald und Feldlagefl ächen 
bei der Verpachtung der Jagdreviere aus. Der Pachtpreis 
wurde neu festgelegt und die Verträge mit den bisheri-
gen Jagdpächtern verlängert.
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Seniorenpfl egeeinrichtung „Hochburgblick“
(Träger: ASB Regionalverband Freiburg-Hochrhein)
Ernst-Bühler Weg 1, Sexau,
Telefon: 07641 957110-200, Fax 07641 957110-210,
Station 1: 957110-201, Station 2: 957110-202
Pfl egedienstleiterin Frau Stickel: 957110-205

Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.,
Geschäftsstelle Ernst-Bühler-Weg 1, Sexau
Telefon: 07641 9130-24
Bürozeit: Mo., Die., Do. 8.30 – 11.30 Uhr

Tagesbetreuung für Senioren,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Bürgerbegegnung Sexau, Ernst-Bühler-Weg 1,
Telefon: 07641 9130-24,
Öffnungszeiten: Mo., Die., Do. 9.00 – 17.00 Uhr)

Nachbarschaftshilfe Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterinnen: Brigitte Zimmermann, Telefon: 07641 
49144 und Annette Göppert, Telefon: 07641 572041 oder 
07641 9130-24

Dorfhelferinnen-Station Freiamt-Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Luise Schillinger, Telefon 07645 316

Sozial- und Familienservice des Maschinenrings,
Hauptstr. 33, 79312 Emmendingen, Telefon: 07641 92088-11

Ambulanter Pfl egedienst Moser, 79348 Freiamt,
Telefon: 07645 913383, Fax: 07645 913384

Häuslicher Pfl egedienst Christine Kern, 
79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 9309840, Fax: 07641 9309822

Ambulanter Pfl egedienst Pfl ege Plus, 
79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 957150, Fax: 07641 957151

Senioren Partner – Pfl egedienst, 79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 5745-20, Fax: 07641 5745-22

Betreutes Wohnen für alte Menschen in Gastfamilien,
Fachdienst für die Herbstzeit gemeinnützige GmbH
meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung:Telefon 07644 9290350

Pfl egestützpunkt im Landkreis Emmendingen
Kostenlose, neutrale und allumfassende Information und 
Beratung für Pfl egebedürftige, Angehörige und interes-
sierte aller Altersgruppen. 
Landratsamt Emmendingen, Bahnhofstr. 2-4, 
79312 Emmendingen 
Telefon: 07641/ 451-3091,
pfl egestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V. 
Wölfl instraße 13, 79104 Freiburg
Telefon: 0761/36122, Telefax 0761/36123
E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: www.bsvsb.org

So ä Ziigs - so ein Zeug
stellewiis - manchmal

Sprachheilschule
Jungen besser verstehen
Die Sprachheilschule Emmendingen lädt am Dienstag, 18. 
März 2014 um 20.00 Uhr zu einem Vortrag mit dem Titel 
„Mensch Junge! Laut, zappelig, große Klappe, rüpelhaft?“ 
ein. Der Referent Ulrich Leser, Mitarbeiter in der Familien- 
und Erziehungsberatungsstelle Emmendingen, informiert 
darüber, wie Jungen aufwachsen und mit welchen Aufga-
ben sie sich konfrontiert sehen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Veranstaltungsort 
ist der Rhythmikraum der Sprachheilschule, Merianstraße 
1 in Emmendingen.

Kreisjugendarbeit
Antisemitismus-Seminar
Die Kreisjugendarbeit Emmendingen lädt am Donnerstag, 
13. März 2014 von 17.30 Uhr bis 20.30 Uhr zum Seminar 
„Antisemitismus in der Migrationsgesellschaft“ ein. Refe-
rentin ist Ghida Haidar-Adis aus dem Team meX der Lan-
deszentrale für politische Bildung Baden-Württemberg. In 
ihrem Vortrag im Kleinen Sitzungssaal im 5. OG des Land-
ratsamtes Emmendingen sucht sie unter anderem Antwor-
ten auf die Fragen, was Antisemitismus eigentlich ist und 
welche unterschiedlichen Arten es aktuell gibt. Das Semi-
nar ist für alle ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiter in 
der Jugendarbeit, sowie für alle Interessierten.
Anmeldung bis Montag, 10. März 2014 bei Sonja Neunzig, 
Kreisjugendarbeit Emmendingen, Tel. 07641 / 451 3202.

Landwirtschaftsamt
Gar nicht altbacken - Leckeres aus Brotresten
Brotreste sind zum Wegwerfen zu schade. Bei einem Koch-
workshop am Montag, 17. März 2014 von 18 bis 21 Uhr im 
Rahmen der Landesinitiative Blickpunkt Ernährung, wer-
den im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Hochburg 
leckere Rezepte unter Verwendung von Brotresten vorge-
stellt. Teilnehmerbeitrag 9 Euro, die Lebensmittelkosten 
werden umgelegt. Anmeldung bis zum 14. März 2014 un-
ter Telefon 07641 / 451 9110.

Praxiskurs: Frühstück in der Kita
Im Rahmen der Landesinitiative Bewusste Kinderernäh-
rung (BeKi) wird am Donnerstag 20. März 2014 von 14.30 
bis 18.00 Uhr eine Erzieher/-innenfortbildung zum Thema 
„Praxiskurs: Frühstück in der Kita“ am Landwirtschaftlichen 
Bildungszentrum Hochburg angeboten. Weitere Auskunft 
zum Programm und Anmeldung bis spätestens Freitag, 14. 
März 2014 beim Landratsamt Emmendingen, Landwirt-
schaftsamt Tel. 07641 / 451 9110.

"Vielfalt in Streuobstwiesen - Wir machen mit!" 
Unter diesem Motto schreibt die Stiftung Naturschutzfonds 
Baden-Württemberg den 17. Landesnaturschutzpreis aus. 
Es werden Initiativen ausgezeichnet, die sich für den Erhalt 
von Streuobstwiesen einsetzen und dazu beitragen, die 
biologische Vielfalt dieses wertvollen Lebensraumes zu er-
halten und zu verbessern.
Bis zum 01. August 2014 können Verbände, Vereine, Grup-
pen sowie Einzelpersonen, Schulen oder Kindergärten aus 
Baden-Württemberg über die Unteren Naturschutzbehör-
den und die Regierungspräsidien ihre Bewerbungen ein-
reichen. 
Weitere Informationen sowie die Bewerbungsunterlagen 
können bei der Stiftung Naturschutzfonds bezogen oder 
im Internet unter www.stiftung-naturschutz-bw.de abge-
rufen werden.
Stiftung Naturschutzfonds Baden-Württemberg
Kernerplatz 10, 70182 Stuttgart, Tel.: 0711/126-0.
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Naturpark Südschwarzwald
Brunch auf dem Bauernhof am 3. August 2014
im Naturpark Südschwarzwald
Jetzt bewerben!
Der Naturpark Südschwarzwald wird nach dem großen Er-
folg der Veranstaltungen in den letzten Jahren auch 2014 
wieder einen Brunch auf dem Bauernhof durchführen. 
Termin wird in diesem Jahr der 3. August sein. Bereits seit 
mehreren Jahren fi ndet der Brunch in allen Naturparken 
Baden-Württembergs zeitgleich auf zahlreichen Bauernhö-
fen statt und lockt tausende Gäste zum ländlichen Schmaus 
an.
Gesucht werden nun erneut Höfe im Gebiet des Naturparks 
Südschwarzwald, die an diesem ersten Augustsonntag mit-
machen und einen Brunch anbieten wollen.
Der Brunch wird vom Naturpark Südschwarzwald gemein-
sam mit dem Landfrauenverband Südbaden, dem Badi-
schen Landwirtschaftlichen Hauptverband und der Landes-
arbeitsgemeinschaft Urlaub auf dem Bauernhof konzipiert 
und durchgeführt. 
Mit dem Brunch auf dem Bauernhof 2014 im Naturpark 
Südschwarzwald verfolgen wir folgende Ziele: Der Brunch 
auf dem Bauernhof bietet der Landwirtschaft die Möglich-
keit, ihre Produkte und die Arbeit, die sich dahinter ver-
birgt, der nicht bäuerlichen Bevölkerung näher zu bringen. 
Auch die multifunktionalen Leistungen der Landwirtschaft 
wie Landschaftspfl ege, die Erhaltung der Lebensgrundla-
gen und ihr Beitrag zur Aufrechterhaltung der ländlichen 
Besiedelung können aufgezeigt werden.
Die beteiligten Institutionen und Verbände wollen mit 
dem Brunch das Verständnis für die Landwirtschaft wecken 
und den Kauf einheimischer Produkte fördern. Außerdem 
sollen die  Brunch-Besucher die Vorzüge von regionalen, 
landwirtschaftlich geprägten Naherholungsgebieten ken-
nen lernen. Nicht zuletzt geht es darum zu zeigen, wie 
vielfältig und natürlich die einheimische Produktpalette ist 
und wie gut Milch, Käse, Brot, Wurst und Süßmost aus di-
rekter Hand des Bauern schmecken.
Gesucht als Brunch-Bauernhof sind aktive Haupt- oder 
Nebenerwerbsbetriebe, die bereits Erfahrung mit der Be-
wirtung von Gästen haben oder sich einer neuen Heraus-
forderung stellen möchten. Der Hof sollte ein nettes Erschei-
nungsbild bieten und sich im Naturpark Südschwarzwald 
in den Landkreisen Breisgau-Hochschwarzwald, Emmen-
dingen, Schwarzwald-Baar-Kreis, Waldshut, Lörrach oder 
dem Stadtkreis Freiburg befi nden. Möglich und erfolgreich 
erprobt ist auch ein Zusammenschluss von benachbarten 
Bauernhöfen, um den Brunch gemeinsam auszurichten. 
Bald melden! Anfang April lädt der Naturpark alle Bewer-
ber zu einem Info-Abend ein. Hier können sich Neulinge 
informieren und mit anderen, bereits erfahrenen Brunch-
Gastgebern austauschen. 
Der Naturpark wird die Veranstaltung sowie die teilneh-
menden Höfe intensiv bewerben. Ebenso steht der Natur-
park bei der Vorbereitung und Durchführung der Veran-
staltung beratend zur Seite.
Bewerben Sie sich jetzt!
Rufen Sie gerne zu einem unverbindlichen Gespräch an 
oder senden Sie Ihre Bewerbung mit einem kurzen Hofpor-
trait bis zum 21.03.2014 direkt an:
Naturpark Südschwarzwald, Holger Wegner, Dr.-Pilet-Spur 
4, 79868 Feldberg
Tel: 07676 9336-10, Fax: 07676 9336-11
info@naturpark-suedschwarzwald.de
www.naturpark-suedschwarzwald.de
Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.naturpark-suedschwarzwald.de

Schnuppertag für die zukünftigen Fünftklässler an der 
Werkrealschule Sexau -
Donnerstag, 13.03.2014, um 15 Uhr
Die Schülerinnen und Schüler sowie deren Lehrer stellen 
am Donnerstag, den 13.03.2014 die Schule mit unter-
schiedlichen Aktionen vor. Englisch, Bio/Chemie, Musik und 
Technik/HTW – alles Themen die im Sexauer Schulalltag 
selbstverständlich sind und an diesem Tag zum Mitmachen 
einladen. Ein Sprung in die „Schnitzelgrube“ darf natürlich 
auch nicht fehlen. Im Elterncafé können sich in der Zeit die 
Eltern stärken, mit Informationen eindecken und an einem 
Schulhausrundgang teilnehmen. Frau Bäumle, die Schullei-
terin, eröffnet den Schnuppertag um 15 Uhr in der Aula 
und steht gerne für Fragen zur Verfügung.
Wenn Ihr Kind den Mittleren Bildungsabschluss der Wer-
krealschule anstrebt, dann ist die Sexauer Werkrealschule 
die ideale Adresse: In einer kleinen Klasse, in familiärer At-
mosphäre, vermitteln motivierte Lehrerinnen und Lehrer, 
auf individuellen Wegen den Unterrichtsstoff mit Kopf, 
Herz und Hand.
Auch der Wechsel von einer höheren Klassenstufe nach 
Sexau ist möglich – sprechen Sie die Schulleitung an!
Das Kollegium und die Schülerinnen und Schüler freuen 
sich auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten
- mittwochs 18:00 bis 22:00 Uhr
- freitags 19:00 bis 24:00 Uhr
Das Jura-Team
Aktuelle Infos auf: www.jura-sexau.de

Freitag, 7. März
19.00 Uhr  Weltgebetstag (siehe unten)
Sonntag, 9. März
10.00 Uhr  Gottesdienst (Prädikantin Ruth Rau) 
Montag, 10. März
20.15 Uhr  Probe des Posaunenchores
Mittwoch, 12. März
10.00 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeindesaal
17.30 Uhr  Konfi rmandenunterricht im Gemeindesaal
Donnerstag, 13. März
15.30 Uhr  Jungschar der Spatzen (Vorschüler – 2. Klasse)

Weltgebetstag
Der diesjährige Weltgebetstag der Frauen fi ndet am 7. 
März um 19.00 Uhr in der Sexauer Kirche statt. Das Thema 
lautet: „Wasserströme in der Wüste“.
Der Gottesdienst wird jedes Jahr von einem anderen Land 
vorbereitet, in diesem Jahr von Frauen aus Ägypten.
Der Weltgebetstag ist eine große ökumenische Basisbe-
wegung. Er wird weltweit in 170 Ländern jedes Jahr am 1. 
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Freitag im März von vielen christlichen Konfessionen ge-
feiert. Allein in Deutschland beteiligen sich jedes Jahr rund 
eine Million Besucher an den Gottesdiensten. 
Herzliche Einladung an Frauen aller Konfessionen.

Schrottsammlung
Der Container für die Altmetall-Sammlung zugunsten un-
serer Kinder- und Jugendarbeit hat einen neuen Standort: 
Vor dem Bauhof in der Elzstraße. Bitte deponieren Sie den 
metallenen Wertstoff, den Sie uns anvertrauen möchten, 
im Container, falls er zu schwer zum Hineinhieven ist, un-
mittelbar davor. Bitte keinen Elektroschrott einwerfen. Aus 
Motoren bitte zuvor das Öl ablassen. 

Öffnungszeiten des Pfarramtes
Jeweils von Dienstag – Donnerstag von 9.00 Uhr – 12.00 
Uhr können Sie sich mit Ihren Anliegen an Pfarramtssekre-
tärin Bianka Willaredt, Tel. 8351 wenden.
Infos zur Kirchengemeinde fi nden Sie auch unter
www.eki-sexau.de.

Freitag, 07. März
14:30 Uhr  Scout-Jungsgruppe 9-11 Jahre im Häusle
16:00 Uhr  Scout-Jungsgruppe 12-14 Jahre im Häusle
Montag, 10. März
17:00 Uhr   Mädchenjungschar (3.-6.Klasse) im Kigo-

Raum im alten Schulhaus
18:30 Uhr  CVJM-Theater-Gruppe ab 12 Jahre im Häusle
Mittwoch, 12. März
19:30 Uhr   Jugendkreis der Konfi rmanden 2012/2013 im 

Häusle
Donnerstag, 13. März
18:30 Uhr  Mitarbeiterbesprechung im Häusle
Freitag, 14. März
14:30 Uhr  Scout-Jungsgruppe 9-11 Jahre im Häusle
16:00 Uhr  Scout-Jungsgruppe 12-14 Jahre im Häusle
Sonntag, 16. März
18:00 Uhr  SOS-Gottesdienst in der Hochburghalle

SOS-Gottesdienst
Herzliche Einladung an alle Jugendliche und Erwachsene 
zum SOS Gottesdienst am Sonntag, 16. März um 18.00 Uhr 
in der Hochburghalle zum Thema "Erleben was verbindet".

Homepage
Unter www.cvjm6au.de fi nden Sie nähere Informationen 
über den CVJM, die Jugendgruppen, Freizeiten etc.
E-Mail-Adresse
Unter folgender E-Mail-Adresse CVJM.Sexau@googlemail.
com können Sie gerne Kontakt zu uns aufnehmen.

Sonntag, 09. März 2014
Invokavit
10.00 Uhr  Keppenbach 
    Gottesdienst

Freitag 07. März
09.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)
Samstag, 08. März
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Johannes)
Sonntag, 09. März
10.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)

Montag, 10. März
19.00 Uhr  Hl. Messe in Freiamt (ev. Kirche)
Dienstag, 11. März
17.30 Uhr   Kommuniongruppenstunde im Gemeinde-

zentrum
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Johannes)
Mittwoch, 12. März
17.30 Uhr  Kommuniongruppenstunde im Pfarrsaal
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)
Donnerstag, 13. März
06.00 Uhr   Frühschicht, anschließend Frühstück im Pfarr-

haus
Freitag, 14. März
09.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)

Diavortrag „Bhutan“ mit Gerhard und Erna Kern
Am Dienstag, dem 18. März 2014, 14.30 Uhr, treffen wir 
uns in der Bürgerbegegnung beim Rathaus. Gerhard und 
Erna Kern erzählen und zeigen Dias ihrer letztjährigen Rei-
se nach „Bhutan – dem faszinierenden Königreich im öst-
lichen Himalaya – Die große Durchquerung (1300 km) von 
Indien bis an die Grenze zu Tibet.“
Ich möchte auch in ihrem Namen ganz herzlich zu diesem 
Nachmittag einladen. Auch interessierte Gäste sind – wie 
übrigens bei allen unseren Veranstaltungen - willkommen. 
Helfer bitte um 13.30 Uhr.
Wer abgeholt werden möchte, bitte bei Fam. Neumann, 
Tel. 2229, Bescheid geben. Auch Kuchenspenden sind im-
mer willkommen; bitte bei Ilse Wolfsperger, Tel. 8305, bis 
Freitag Bescheid geben.
Marlies Schumacher

Jeden Donnerstag von 9.15 bis 10.15 Uhr in der Bürgerbe-
gegnung, Geschwister-Roser-Saal
Leitung: Renate Petersen-Dittmann, Tel. 6663.

Fahrdienst für die älteren Mitbürger, damit sie an den viel-
fältigen Angeboten teilnehmen können.
Das Fahrzeug ist behindertengerecht ausgestattet. Der 
Fahrdienst wird in Absprache mit dem DRK über die jewei-
ligen Einrichtungen/Veranstalter organisiert.

Die Landsenioren des BLHV im Bezirk Emmendingen laden 
alle Mitglieder mit Partner hiermit sehr herzlich ein zur 
diesjährigen Versammlung am



SEXAUER BOTE7. März 2014 · Nr. 10 9 

Donnerstag, den 13. März 2014, um 14.00 Uhr
im Gasthaus Sonne in Malterdingen

mit einem Impuls-Referat zu dem Thema:
Besser miteinander reden in der bäuerlichen Familie
von Matthias Werner, Bildungsreferent, BLHV-Bildungs-
werk, Freiburg.
Anschließend ist viel Raum für Austausch, Unterhaltung 
und gemütliches Beisammensein.

Chorfreunde Sexau

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wir laden hiermit alle aktiven und passiven Mitglieder, Eh-
renmitglieder, Freunde und Gönner der Chorfreunde Sexau 
zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung am

15. März 2014 um 20.00 Uhr in den Bergmattenhof
ein. Auf der Tagesordnung stehen die üblichen Jahresbe-
richte, Ehrungen und Neuwahlen der Vorstandschaft. Über 
Ihr Kommen würden wir uns freuen.
gez. Vorstandschaft Chorfreunde Sexau e.V.

Nachbarschaftshilfe
Am Dienstag, den 11. März 2014 um 19.30 Uhr hält Fritz 
Moser einen Vortrag zum Thema "Parkinson" in den Räu-
men der Tagesbetreuung. Wir bitten um Erscheinen.

Nächster Dienstabend ist der 11.3.14 um 20.00 Uhr. Thema 
des Abends ist: Kopfverletzung 
drk-sexau.de

FBG Sexau und FBG Freiamt

Ausfl ug FBG Freiamt und FBG Sexau
Wie bereits angekündigt, fi ndet am Freitag, den 04.04.2014 
unser gemeinsamer Ausfl ug statt.
Folgender Ablauf ist vorgesehen:
07:20 Uhr  Abfahrt am GH Bergmattenhof
07:25 Uhr  Rathaus Sexau
07:30 Uhr  Waldparkplatz Sonnenziel
07:45 Uhr  Kurhaus Freiamt
09:30 - 11:30 Uhr   Besuch des Naturschutzzentrums „Ru-

hestein“
12:00 – 13:30 Uhr  Mittagessen
14:00 – 16:00 Uhr  Besuch des Sägewerkes „Echtle“
Die Rückkehr ist um 17:30 Uhr geplant.
Um die richtige Größe des Busses bestellen zu können, bit-
te ich um kurze telefonische Anmeldung bis spätestens 17. 
März 2014 unter der Tel.-Nr.: 07645 – 913374 (J. Schillinger).

Montag 10.03.14 
Probe 20 Uhr

Jahreshauptversammlung am 21. März 2014 um 20.00 Uhr
Wir laden hiermit alle Mitglieder und Interessierten herz-
lich ein zu unserer Jahreshauptversammlung im Gasthaus 
Bergmattenhof in Sexau.
Tagesordnungspunkte:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Tätigkeitsbericht
 4. Kassenbericht
 5. Kassenprüfbericht
 6. Entlastung des Vorstandes
 7. Verabschiedung Vorstandsmitglieder
 8. Neuwahl Vorstandsmitglieder
 9. Jahresvorschau
10. Verschiedenes

09.03.2014
Wanderung zum Eichbergturm.
TP:  9.30 Uhr Bergmattenhof
GZ:  3,0 Std. WF: Hermann Kury
Mit Einkehr.
Gäste sind herzlich willkommen.

Einladung zur Mitgliederversammlung 
am Freitag, 28. März 2014
Alle Ehrenmitglieder, Mitglieder sowie Freunde und Gön-
ner des Turnvereins lade ich ganz herzlich zu unserer Mit-
gliederversammlung am Freitag, 28. März 2014 um 20.00 
Uhr in die Hochburghalle ein.
Tagesordnung
 1.  Musikalische Eröffnung durch den Musikzug
 2.  Begrüßung
 3.  Totenehrung
 4.  Geschäftsbericht
 5.  Kassenbericht
 6.  Berichte der Abteilungen
 7.  Wortmeldungen zu den Berichten
 8.  Entlastung Gesamtvorstand
 9.  Antrag auf Erhöhung des Mitgliedsbeitrages
10. Ehrungen
11. Ehrungen turnerische Leistungen
12. Neuwahlen mit Vorstellung und Verabschiedung der 
Abteilungsmitglieder
13. Wünsche und Anträge
Stefan Vögt, 1.Vorsitzender

Abt. Turnen

Saisonauftakt in der Verbandsliga
Nach der Meisterschaft im letzten Jahr starten die Turner 
Andre Bühler, Jan Gerber, Andreas Jenne, Philipp Schäfer, 
Manuel Hafen, Mathias Wunsch, Philipp Maciej, Jan Bö-
cherer, Daniel Bracht und Frank Brauhardt erstmalig in der 
Vereinsgeschichte in der Verbandsliga.
Am kommenden Samstag, den 08. März 2014 um 16.00 
Uhr fi ndet der Saisonauftakt 2014 gegen die Mannschaft 
der WKG Wilferdingen/Nöttingen in der Schulsporthalle in 
Sexau statt, die ebenfalls in die Verbandsliga aufgestiegen 
sind und als Mitfavoriten für den Aufstieg gelten. Nach 
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dem Wechsel unseres Leistungsträgers Thomas Hanke zum 
TSV Grötzingen in die zweite Bundesliga, ist der Klassener-
halt das Saisonziel. Wir hoffen auf eine gelungene Prämie-
re und einen spannenden Wettkampfverlauf und würden 
uns freuen, wenn eine zahlreiche Zuschauerzahl die Turner 
unterstützen würden.
Vorschau: Zweiter Heimwettkampf am 29. März 2014, 
Schulsporthalle Sexau.

Verkehrsverein Sexau
Am Freitag, dem 14. März 2014, fi ndet um 20.00 Uhr im 
Gasthaus „Löwen“ die diesjährige Mitgliederversammlung 
statt. Auf der Tagesordnung steht dieses Jahr u.a. die Wahl 
des Leitungsteams. Die restlichen Tagesordnungspunkte 
werden zu Beginn der Versammlung bekannt gegeben. 
Eine gute Gelegenheit für evtl. neue Gastgeber sich an die-
sem Abend zu informieren.
Die Mitgliedsbeiträge werden zum 01.07.2014 nach dem 
SEPA-Lastschriftverfahren eingezogen. Für Sie als Mitglie-
der ändert sich hierbei nichts.
Mit Ihrer Anwesenheit zeigen Sie Interesse an der Arbeit 
des Leitungsteams.
Wir laden alle Mitglieder und Interessierte herzlich ein.
Das Leitungsteam

“Komm, geh weg!”
Martin Glönkler spielt in seinem Programm "Komm, geh 
weg!" deutschsprachige Songs von unterschiedlichen Lie-
dermachern und Komponisten (Reinhard Mey, Konstantin 
Wecker, Otto Reutter, Georg Kreisler, Wise Guys u.v.a.) und 
verknüpft dies mit einer charmanten Moderation.
Das unterhaltsame Programm besteht aus vielen humor-
vollen und kritisch-satirisch Liedern, ergänzt durch einige 
ernstere Stücke.
Im ersten Teil des Abends haben alle Songs etwas mit einem 
Kennenlernen, einer ersten Begegnung zu tun. Im zweiten 
Teil drehen sich alle Songs um das Abschiednehmen.
"Komm geh, weg!" 
Sonntag, 9. März 2014, ev. Gemeindezentrum Sexau, am 
Wegacker 2, 79350 Sexau. Beginn 20.00 Uhr.
Kartenvorverkauf: Schreibwaren Spöri oder unter 
07641/9569092.

Spieltreff für Erwachsene

Wir spielen am Dienstag, dem 11. März 2014, von 14.30 
- 17.00 Uhr in der Bürgerbegegnung Sexau, kleiner Saal. 
Neue Mitspieler/-innen sind gerne willkommen. Rückfra-
gen bei Monika Enke, Tel.: 07641/6746.

Fr 07.03.14  Vorlesezeit
Wenn du mir vorliest, träume ich die Geschichte
Für Kinder von 4 - 6 Jahre, Stadtbibliothek Emmendingen,
Stadtbibliothek und Freundeskreis, 15:00 Uhr
Fr 07.03.14  Acoustic Soul Folk
Christina Lux - Leuchtende Songperlen auf Lux' Spielplatz
Schlosskeller, 15,00 €, ermäßigt 12,00 €, 20:30 Uhr
Sa 08.03.14  Nachtumzug zum 25-jährigen Jubiläum der 
Narrenzunft Glimpenheimer Elmetritsche Wasser e.V. nach 
dem Umzug Fest in der Elzhalle
Elzhalle Wasser, Glimpenheimer Elmetritsche e.V., 
08:00 Uhr
Sa 08.03.14  Theater: Zwei wie Bonnie und Clyde...
Schlosskeller, 14,00 €, ermäßigt 12,00 €, 20:30 Uhr
So 09.03.14   Verleihung des SPD - Frauenpreises 2014 im 

Landkreis Emmendingen
Bürgersaal, Altes Rathaus, SPD-Landtagsabgeordnete Sa-
bine Wölfl e und Arbeitskreis sozialdemokratischer Frauen 
(AsF), 11:15-13:30 Uhr
So 09.03.14  Glimpenheimer Kinderfasnet
Elzhalle Wasser, Glimpenheimer Elmetritsche e.V., 13:00-
18:00 Uhr
So 09.03.14   Anja Sonnenburg "Vermessene Zählung" Fi-

nissage und Künstlergespräch
Galerie im Tor, Kulturkreis Emmendingen e.V., 15:00 Uhr
So 09.03.14  Bardo - Konzert für Orgel und Stimmen
Orgel: Peter Michael Hamel, Evangelische Stadtkirche, 
Evangelisches Bezirkskantorat Emmendingen, 15,00 € / er-
mäßigt 10,00 €, 18:30 Uhr
Mi 12.03.14  Vom Umgang mit sensiblen Kindern
Vortrag von Annette Graf-Winkler
Franz-Oberle-Saal, Volkshochschule Nördlicher Breisgau,
6,00 €, 19:30 Uhr.

Ökumenisches Bildungswerk
Emmendingen
Lockeres Gehirnjogging für jedermann / jedefrau
In entspannter Atmosphäre trifft man sich in diesem Kurs, 
um die geistige Leistungsfähigkeit zu trainieren und zu 
verbessern 6 x mittwochs, 16.30 –17.30 Uhr im Pfarrhaus St. 
Bonifatius, Markgraf-Jacob-Allee 2 (Hofeingang) 
Beginn: Mittwoch, 12. März 2014.
Leitung: Christel Stelzer, Gedächtnistrainerin
Anmeldung an Tel. 07641 51692.
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